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Varianten
Die Impulsfragen können auch verwendet 
werden, um sich vorzustellen und mitein- 
ander vertraut zu machen, wenn die Gruppe 
erstmals – in dieser Konstellation –  
zusammenkommt. Hierfür die Impuls- 
fragen ausschneiden und blind ziehen  
lassen. Anstelle einer klassischen Vor- 
stellung (mit Alter, Hobbys) ist dann  
die Antwort auf die Interessenfrage die  
Vorstellung. 

Die Impulsfragen können im Kontext  
Kennenlernen auch als Bingospiel gestaltet 
werden. 

Vorgehen
Vorbereitung: Zur Vorbereitung bedarf es 
einer Liste mit Impulsfragen. Die Fragen 
können digital präsentiert oder auf Karten 
notiert werden. 

Nachdenkphase: Die Jugendlichen sollen 
sich in Ruhe drei Fragen aussuchen, die sie 
intuitiv ansprechen, und Antworten notieren. 

Gruppengespräch: In Kleingruppen oder im 
Plenum, je nachdem, was besser zur Grup-
pendynamik passt, können nun die ausge-
wählten Fragen und individuellen Antworten 
besprochen werden. 

Darum geht es
Das Ziel dieses Gesprächs ist es, die  
Jugendlichen dazu zu ermutigen, über ihre 
Interessen und Vorlieben nachzudenken und 
diese mit anderen in der Gruppe zu teilen.

Dauer
variabel: z. B. 5–15 Minuten

Material/Vorbereitung
	• vorbereitete Fragen, siehe Kopiervorlage
	• Arbeitsform 

Arbeitsform
Arbeit in der Gruppe
Kleingruppen

Nachgefragt
Einstieg in das Thema Interessen 

Methodenbeschreibung Superkräfte: Stärkenorientierung, Interessen und Talente


